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DRUCKKOSTENBEITRAG:

Unsere Zeitung druckt sich leider nicht von selbst. 
Daher sind wir für Ihre Unterstützung sehr dankbar.

Wenn Sie uns einen Druckkostenbeitrag zukommen 
lassen, freuen wir uns sehr. Die Daten:

IBAN: AT92 3463 0000 0400 8546

Verwendungszweck: Druckkostenbeitrag.
Wir sagen herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

PFARRER-Sprechstunde bei 
Mag. Matthias Bukovics: Fr. 9-12 Uhr 
und nach tel. Vereinbarung
Tel. 0699 / 188 77 418

KURATOR: Markus Seidel
Tel. 0664 / 83 99 883
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01/2026VORWORT

So können wir auf Ostern zugehen, ohne uns selbst 
zu überfordern. Wir müssen stark nicht vorspielen. Wir 
dürfen traurig sein, ratlos, erschöpft. Unsere Tränen 
schließen die Hoffnung nicht aus – sie gehören zu ihr.
Und vielleicht ist das die Kraft, die wir mitnehmen 
dürfen:
Dass Gott uns in unseren Tränen schon nahe ist.

Dass neues Leben nicht erst dort beginnt, wo alles 
vorbei ist, sondern genau dort, wo wir ehrlich werden.

„Da weinte Jesus.“
Und darum dürfen wir hoffen:
Kein Grab, kein Abschied, kein Schmerz hat das letzte 
Wort.
Ostern wächst aus Tränen – und Gottes Liebe bleibt.

Ich wünsche uns allen ein gesegnetes Osterfest, aus 
dem wir alle Kraft und Energie für den österlichen 
Neuanfang schöpfen können

Ihr und Euer Pfarrer Matthias Bukovics

Liebe Gemeinde!
“Da weinte Jesus.”

(Joh 11,35)
So kurz ist der Monats-
spruch für März. Und so 
dicht.
Johannesevange l ium 
11,35 erzählt nicht von 
einem Wunder, nicht von einer großen Rede, nicht von 
Macht. Er erzählt von Tränen.

Maria und Marta haben Jesus schon Tage zuvor um 
Hilfe gebeten. Ihr Bruder Lazarus ist schwer krank. 
Doch Jesus kommt nicht sofort. Er wartet. Als er 
schließlich eintrifft, ist Lazarus bereits vier Tage tot. Zu 
spät, könnte man sagen. Hoffnungslos.

Und dann geschieht etwas Überraschendes:
Auf dem Weg zum Grab bleibt Jesus stehen – und er 
weint.
Er weint um seinen Freund.
Er weint angesichts von Tod und Abschied.
Er weint, als einer, der den Schmerz nicht überspringt.

Dieser weinende Jesus ist mir besonders nah.

Denn ich kenne diese Tränen. Ich weiß, wie es ist, 
einen Menschen loszulassen. Wie hilflos man sich 
fühlt, wenn nichts mehr zu ändern ist. Fast möchte 
ich Jesus trösten, ihm die Tränen abwischen – so, wie 
es mir selbst gutgetan hat, wenn mich jemand in mei-
ner Trauer gehalten hat.

Natürlich geht die Geschichte weiter. Jesus ruft Laza-
rus ins Leben zurück. Das große Wunder geschieht.
Doch Ostern beginnt nicht erst am leeren Grab. Ostern 
beginnt dort, wo Jesus stehen bleibt und weint.
Denn diese Tränen sagen uns:
Gott ist nicht fern, wenn wir trauern.
Er eilt nicht über unseren Schmerz hinweg.
Er bleibt bei uns – mitten im Dunkel.
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Mit 1. Jänner 2026 begann für unsere Evangelische 
Pfarrgemeinde Schwanenstadt ein neues Kapitel: 
Gemeinsam mit der Evangelischen Pfarrgemeinde 
Timelkam bilden wir einen Gemeindeverband.

Die rechtlichen Schritte sind abgeschlossen. Die 
Gemeindeverbandsordnung wurde von der Superin-
tendentur Oberösterreich und vom Evangelischen 
Oberkirchenrat in Wien bestätigt. Damit kann die neue 
Ordnung mit Jahresbeginn in Kraft treten.

Was bedeutet das nun konkret?

Zunächst: Es ist kein Ende, sondern ein Neuanfang. 
Zwei Gemeinden gehen einen gemeinsamen Weg, um 
Kräfte zu bündeln, Verantwortung zu teilen und das 
Evangelium auch in Zukunft lebendig zu verkünden. 
Beide Gemeinden behalten dabei ihre Identität, ihre 
Geschichte und ihre besonderen Stärken.

Der Gemeindeverband ist eine Chance, das Gute zu 
verbinden und voneinander zu lernen. Vielleicht kann 
man es sich vorstellen wie zwei benachbarte Felder, 
die nicht zusammengelegt werden, aber einen 
gemeinsamen Zaun und ein gemeinsames Bewässe-
rungssystem bekommen. Jede Gemeinde bringt ihre 
eigene Farbe, ihre eigene Geschichte, ihre eigenen 
Menschen ein. Und gerade darin liegt der Reichtum.

In den kommenden Monaten werden die Gemeinde-
vertretungen beider Gemeinden eng zusammenarbei-
ten. Sie werden ausloten, wo Zusammenarbeit 
sinnvoll ist – etwa bei Gottesdiensten, Kinder- und 
Jugendarbeit, Verwaltung oder Öffentlichkeitsarbeit – 
und wo die Eigenständigkeit einer Gemeinde wichtig 
bleibt.

Doch eines ist klar: Eine Gemeinde lebt nicht von 
Beschlüssen und Ordnungen, sondern von den 
Menschen, die sie tragen. Damit der Weg in die 
Zukunft gelingt, braucht es das Engagement vieler 
Menschen, die mitdenken, mitbeten, mitarbeiten.
Wenn wir uns gemeinsam auf diesen Weg machen, 
kann aus dem „Wir müssen etwas verändern“ ein „Wir 
dürfen etwas gestalten“ werden.

Wir möchten Sie ermutigen: Bringen Sie sich ein! Mit 
Ihren Ideen, mit Ihrer Zeit, mit Ihrem Gebet. Helfen Sie 
mit, dass unsere Gemeinde in Schwanenstadt weiter-
hin ein lebendiger Ort bleibt, an dem das Evangelium 
spürbar ist.

Gott geht mit – auch auf neuen Wegen.

Gemeindeverband Schwanenstadt und 
Timelkam
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THEMA 01/2026

Sein Dienst war geprägt von einem tiefen Vertrauen in 
Gott und einer festen Überzeugung, dass das Evan-
gelium Licht in jedes Leben bringen kann.

Auch nach seinem Ruhestand blieb Horst Radler der 
Gemeinde verbunden. Viele Begegnungen, Gespräche 
und Erinnerungen zeugen davon, dass er nicht nur 
Pfarrer, sondern auch Freund und Wegbegleiter für 
viele war.

Wir danken Gott für das Leben und Wirken von Horst 
Radler, für seine Treue, seine Wärme und seine klare 
Stimme des Glaubens.

Möge er nun schauen, was er geglaubt hat – das Licht 
des Lebens, das Christus selbst ist.

Evangelische Pfarrgemeinde A. B. Schwanenstadt

im Namen aller, die ihn kannten und schätzten.

Ich bin das Licht der Welt. Wer mir nachfolgt, 
der wird nicht wandeln in der Finsternis, son-
dern wird das Licht des Lebens haben.

(Johannes 8,12)

In tiefer Dankbarkeit und Trauer nahmen wir Abschied 
von unserem Altpfarrer Horst Radler,

geboren am 22. Jänner 1940 in Schäßburg (Rumäni-
en), verstorben am 19. Juni 2025 in Schwanenstadt.

Am 27. Juni 2025 wurde er auf dem Evangelischen 
Friedhof Schwanenstadt beigesetzt.

Horst Radler kam im Jahr 1980 als Pfarrer in unsere 
Gemeinde und diente hier bis zum Antritt seines Ruhe-
stands im Jahr 2005 - und darüber hinaus. In diesen 
25 Jahren hat er das geistliche und gemeinschaftliche 
Leben in Schwanenstadt auf vielfältige Weise geprägt.

Mit großem Engagement begleitete er unzählige Men-
schen in wichtigen Momenten ihres Lebens – bei Tau-
fen, Konfirmationen, Trauungen und in Zeiten des 
Abschieds. Viele erinnern sich bis heute an seine herz-
liche Art, an seine ehrlichen Worte und an seine zuge-
wandte Seelsorge. Er war ein Pfarrer, der sich 
kümmerte – um die Menschen, die Kirche, die 
Gemeinde.

Unter seiner Leitung wurde der Altarraum mit neuen 
Prinzipalien ausgestattet, der Bau der Orgel verwirk-
licht und die künstlerisch gestalteten Fenster der 
Christuskirche angeschafft – sichtbare Zeichen seines 
Gestaltungswillens und seiner Liebe zu einer lebendi-
gen, offenen Kirche.

Nachruf Horst Radler
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THEMA01/2026

„Lasst uns nicht müde werden, Gutes zu tun.“ 
– Warum der Kirchenbeitrag wichtig ist
Liebe Gemeinde,

jedes Jahr kommt die Erinnerung an den Kirchenbei-
trag – und jedes Jahr löst sie unterschiedliche Reak-
tionen aus. Manche zahlen ihn gerne, weil sie wissen, 
dass er unserer Gemeinde zugutekommt. Andere tun 
sich schwer damit oder fragen sich: Warum soll ich 
das eigentlich bezahlen?

In Galater 6,9-10 heißt es: „Lasst uns nicht müde wer-
den, Gutes zu tun. Denn wenn die Zeit dafür gekom-
men ist, werden wir auch die Ernte einbringen – 
vorausgesetzt, wir geben nicht auf. Deshalb lasst uns, 
solange wir die Gelegenheit dazu haben, allen Men-
schen Gutes tun, besonders aber denen, die zur Glau-
bensgemeinschaft gehören.“

Genau darum geht es beim Kirchenbeitrag. Er ist kein 
Selbstzweck, sondern ermöglicht es uns, gemeinsam 
Gutes zu tun: Gottesdienste zu feiern, Kinder und 
Jugendliche zu begleiten, Menschen in schwierigen 
Zeiten beizustehen. Unsere Kirche lebt davon, dass 
wir einander unterstützen – mit Zeit, mit Engagement 
und eben auch mit finanziellen Mitteln.

Natürlich wissen wir, dass nicht jeder gleich viel geben 
kann. Doch jeder Beitrag hilft mit, unsere Gemeinde 
lebendig zu halten. Es geht nicht um eine Pflicht, son-
dern um eine gemeinsame Verantwortung – und um 
die Freude daran, dass wir als Kirche etwas bewirken 
können.

Falls jemand große Schwierigkeiten mit dem Beitrag 
hat, bitten wir: Kommt auf uns zu! Wir sind gesprächs-
bereit und finden gemeinsam eine Lösung, die nie-
manden überfordert.

Danke an alle, die unsere Gemeinde auf diese Weise 
unterstützen!

Kirchenbeitrag

Nachdem sie aber zunächst nicht ganz wissen, wie 
ihnen geschieht und wo sie sind, sind sie sehr froh um 
die Hilfe ihrer treuen Begleiterin Siri, die sie durch die-
ses Wirrwarr führt. Ein Dattelmädchen und eine Par-
typlanerin begleiten sie ebenfalls, und bereiten alles 
für die große Geburtstagsparty von Jesus vor.

Die vier heiligen drei Weisen bringen ihre Geschenke, 
Weihrauch, Gold, Myrrhe und Dubai-Schokolade.

Mit einigen Liedern unterlegt haben unsere Kids ein 
wirklich schönes und tolles Weihnachtsmusical in 
unsere Kirche gezaubert.

Die Fotos vom Weihnachtmusical findet ihr auf der 
Homepage.

Wir sind schon gespannt, was wir nächstes Jahr 
erleben dürfen!

Ein Selfie der Zeitreisenden

Ein unvergessliches Weihnachtsmusical: „Wer 
kennt diesen Mann?“
Am Heiligen Abend 2025 haben unsere Kids vom 
Weihnachtsmusical eine Zeitreise hinter sich. Rosa, 
Stella und Mama Elisa sind nach einem kleinen Unfall 
zurück in die Zeit der originalen Weihnachtsgeschichte 
gereist. Sie erleben live mit, wie sich die Hirten und die 
Könige auf den Weg zur Krippe in Betlehem machen.

Weihnachts-  
musical 2025
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TERMINE 01/2026

Datum Uhrzeit Veranstaltung / Infos Ort

03.04.2026 10:00 Karfreitagsgottesdienst im Seniorenheim Seniorenheim Schwanenstadt

09.04.2026 15:00 Kindernachmittag Gemeindesaal

11.04.2026 10:00 Jungschar Gemeindesaal

12.04.2026 09:30 Gottesdienst mit Tauferinnerung Christuskirche

14.05.2026 09:30 Gottesdienst der Konfirmand*innen Christuskirche

17.05.2026 09:30 Konfirmation Christuskirche

22.05.2026 19:00 Konzert Emil Petri Christuskirche

14.06.2026 09:30 Gemeindefest mit Jubelkonfirmation Christuskirche

20.06.2026 09:00 Jungschar Christuskirche

Termine und Veranstaltungen

Homepage
Wir haben unsere Homepage etwas aufgefrischt. 
Aktuelles aus und über das Gemeindeleben findet sich 
nun sehr aktuell dort. Wir freuen uns, wenn ihr mal 
vorbeischaut und etwas herumstöbert!

www.evang-schwanenstadt.at
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FREUD UND LEID01/2026

BEERDIGUNGEN

11.06.2025 Doris Hawelka im 92. Lebensjahr Schwanenstadt

12.06.2025 Rosina Rericha im 92. Lebensjahr Schwanenstadt

27.06.2025 Horst Radler im 86. Lebensjahr Schwanenstadt

11.07.2025 Reinhard Klein im 81. Lebensjahr Mühlwang

15.07.2025 Maria Kramer im 83. Lebensjahr Schwanenstadt

13.08.2025 Irmgard Hendel im 91. Lebensjahr Schwanenstadt

19.09.2025 Monika Reiter Im 78. Lebensjahr Schwanenstadt

29.09.2025 Georg Feindert im 74. Lebensjahr Mühlwang

03.12.2025 Helga Wiesauer im 78. Lebensjahr Schwanenstadt

12.12.2025 Theresia Hochmair im 91. Lebensjahr Niederthalheim

02.01.2026 Erna Hepp im 98. Lebensjahr Schwanenstadt

07.03.2026 Maria Mathes im 93. Lebensjahr Niederthalheim

18.03.2026 Günther Kasper im 81. Lebensjahr Johannisthal

20.03.2026 Matthias Huprich im 82. Lebensjahr Redlham

TRAUUNGEN

21.06.2025 Kerstin Watzinger und Dominik Kukuk Evang. Christuskirche Schwanenstadt

26.07.2025 Marlena Dlesk und Georg Grundner Evang. Kirche Stadl-Paura

KONFIRMATION 01.06.2025

Moritz Arminger Hanna Lotterer

Manuel Kosch Christoph Wellmann

TAUFEN

24.05.2025 Ella Weber Evang. Christuskirche Schwanenstadt

31.05.2025 Ben Höller Evang. Christuskirche Schwanenstadt

08.06.2025 Olivia Dobritzhofer-Merz Evang. Kirche Rutzenmoos

12.07.2025 Aaron Wieser Evang. Christuskirche Schwanenstadt

09.11.2025 Luis Andeßner Evang. Christuskirche Schwanenstadt

16.11.2025 Simon Brandmair Evang. Kirche Rutzenmoos

07.12.2025 David Chlupacek Evang. Christuskirche Schwanenstadt

Freud und Leid



GOTTESDIENSTTERMINE 01/2026

Kirchenkaffee                Abendmahl                Kindergottesdienst                

SONN- BZW. FEIER-TAG DATUM UHR-ZEIT PFARRER*IN/LEKTOR*IN ORT

Palmsonntag 29.03.2026 09:30 FamGD-Team Christuskirche

Gründonnerstag 02.04.2026 19:00 Abendglühen-Team Christuskirche

Karfreitag 03.04.2026 19:00 Matthias Bukovics Christuskirche

Osternacht 04.04.2026 21:30 Matthias Bukovics + Konfis Christuskirche

Auferstehungsandacht 05.04.2026 06:00 Hannelore Reiner Friedhof

Ostersonntag 05.04.2026 09:30 Hannelore Reiner Christuskirche

Ostermontag 06.04.2026 09:00 Christa Bukovics Phlippsberg

Quasimodogeniti 12.04.2026 09:30 Matthias Bukovics Christuskirche Tauferinnerung

Misericordias Domini 19.04.2026 09:30 Matthias Bukovics Christuskirche

Jubilate 26.04.2026 09:30 Roger Morgan Christuskirche

Kantate 03.05.2026 09:30 Hannelore Reiner Christuskirche

Rogate 10.05.2026 09:30 Uwe Kadar Christuskirche

Christi Himmelfahrt 15.05.2026 09:30 Konfirmanden Christuskirche GD der Konfis

Exaudi 17.05.2026 09:30 Matthias Bukovics Christuskirche  Konfirmation

Pfingstsonntag 24.05.2026 09:30 Christa Bukovics Christuskirche

Trinitatis 31.05.2026 09:30 Matthias Bukovics Christuskirche

1. So. n. Trinitatis 07.06.2026 09:30 Matthias Bukovics Christuskirche

2. So. n. Trinitatis 14.06.2026 09:30 Matthias Bukovics Christuskirche  Gemeinde-
fest/Jubelkon-
firmation

3. So. n. Trinitatis 21.06.2026 09:30 Christa Bukovics Christuskirche

4. So. n. Trinitatis 28.06.2026 09:30 Hannelore Reiner Christuskirche

5. So. n. Trinitatis 05.07.2026 09:30 Matthias Bukovics Christuskirche

6. So. n. Trinitatis 12.07.2026 09:30 Matthias Bukovics Christuskirche

7. So. n. Trinitatis 19.07.2026 09:30 Matthias Bukovics Christuskirche

8. So. n. Trinitatis 26.07.2026 09:30 Uwe Kadar Christuskirche

9. So. n. Trinitatis 02.08.2026 09:30 Christa Bukovics Christuskirche

Sprengel: 7
Frau Ines Ranninger
Goldener Simmer-Weg 2,Tür1
4690 Schwanenstadt


